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Sonntag, 17.03.2024: 

Vatanspor Hamm – TuS Asbach II (15 Uhr) 

TuS Asbach  – SG Ellingen (15 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 
  
zum 20. Spieltag, dem ersten Heimspiel nach der Winterpause. Ein 
besonderer Gruß gilt unseren Gästen von der SG Ellingen und dem 
Schiedsrichter, dem wir bei seinen  Entscheidungen heute ein gutes 
Händchen wünschen. 
 
Das Jahr 2023 liegt nun hinter uns. Was für ein Jahr aus Asbacher 
Sicht! Da war zum einen der Aufstieg für unsere 1. und 2. Mannschaft. 
Außerdem waren wir Ausrichter des Amtspokals und des 
Kreispokalfinals, welches unsere 2. Mannschaft für sich entscheiden 
konnte. Welch ein historisches Highlight. Ein riesen Kompliment und 
Dankeschön an alle, die im sportlichen wie auch organisatorischen 
Bereich zum guten Gelingen beigetragen haben!  
 
Nun gilt es mit der gleichen Energie das Jahr 2024 anzugehen. Die 
bisherigen Auftritte lassen Gutes vermuten. 
 
Unsere 2. Mannschaft muss heute zum zweiten Mal innerhalb einer 
Woche auf dem Kunstrasen in Hamm antreten. Nach der knappen und 
unglücklichen Niederlage gegen die ambitionierte SG Hammerland ist 
unsere Zweite heute zu Gast bei Vatan Spor Hamm. Auf geht’s, Jungs! 
 
Unsere 1. Mannschaft hat in diesem Jahr bereits zwei Auswärtsspiele 
absolviert und dabei respektable vier Punkte gegen Neitersen und 
Weitefeld geholt. Die SG Ellingen gastierte in einem Pflichtspiel zuletzt 
vor genau 11 Jahren zu einem Derby in Asbach. Damals noch in der 
Startelf, der heutige Trainer Claudio Schmitz (Anm.: 3:1-Sieg für die 
SGE am 10.03.2013). Ellingen hat sich nach schwachem Saisonstart 
unheimlich gesteigert und hat inzwischen wieder Tuchfühlung zu den 
Nichtabstiegsplätzen. Wenn es unserer heimstarken Ersten allerdings 
gelingt, einen ähnlich couragierten Auftritt wie in der Vorwoche 
hinzulegen, dann bin ich mir sicher, dass die Punkte in Asbach bleiben. 
 
An dieser Stelle wünsche ich allen TuS-Fans einen schönen und 
unseren beiden Mannschaften einen erfolgreichen Fußballsonntag, 
  

Euer   Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Nach einer intensiven Vorbereitung musste der TuS bei frühlingshaften 
Temperaturen zum ersten Pflichtspiel nach der Winterpause auswärts 
gegen die SG Weitefeld antreten. Von Beginn an entwickelte sich eine 
sehr kampfbetonte Partie, in der Asbach den besseren Start erwischte. 
Nach zwei Distanzschüssen von Kilian Limbach kam der Gastgeber 
besser ins Spiel. Zu einem Zeitpunkt, wo Weitefeld dem 1:0 näher war, 
gelang Asbach dann die überraschende Führung. Einen Freistoß von 
Kilian Limbach konnte Fabi Eckloff freistehend einköpfen (35.) 
 
In der zweiten Halbzeit bestimmten die Gastgeber weitgehend das 
Spiel, ohne allerdings wirklich zwingend zu werden. Die Platzherren 
agierten fast ausschließlich mit langen Bällen, die Asbach aber sehr gut 
verteidigte. Allerdings gelang es dem TuS nicht, wirklich für eigene 
Entlastung zu sorgen. Die nennenswerteste Chance hatte nach einer 
schönen Kombination Manu Buda, der aber kurz vor dem Abschluss 
entscheidend gestört wurde. Auf der Gegenseite konnte unser Keeper 
Niklas Klein sehenswert einen Kopfball des Gegners entschärfen. Als es 
nach einem „dreckigen“ Auswärtssieg aussah, entschied der an dem 
Tag nicht immer glücklich agierende Schiedsrichter in der Nachspielzeit 
auf Strafstoß für Weitefeld. Zwei Asbacher Verteidiger störten eine 
Kopfballannahme eines SG-Stürmers, der dabei zu Fall kam. Dies 
wertete der Schiedsrichter als Foul. Diese Chance ließen sich dann die 
Gastgeber vor knapp 150 Zuschauern nicht entgehen (90.+3). 
 
TuS-Trainer Simone Floris: „Leider haben wir es nicht geschafft, nach 
unserer Führung nachzulegen. Danach gab es doch etliche brenzlige 
Gelegenheiten vor unserem Tor. Da wir aber in Abstiegsgefahr sind, 
nehmen wir den Punkt gerne mit nach Hause.“ 
 
Vize-Kapitän Nico Herman: „Unterm Strich war es schon eine gerechte 
Punkteteilung, auch wenn es sich nach dem Spielverlauf eher nach zwei 
verlorenen Punkten als einem gewonnenen anfühlt.“ 
 
Tore: 0:1 (35.) Fabian Eckloff, 1:1 (90. +3) FE 
 
Aufstellung: Niklas Klein, Leon Rottscheidt (89. Lukas Ditscheid), 
Nils Amelong, Manuel Buda, Fabian Eckloff, Freddy Buballa, Bennet 
Lorenz (90.+5 Tobias Konrady), Philipp Germscheid, Kilian Limbach (86. 
Nico Hermann), Lukas Matten, Paul Berner (62. Jan Kowalski) 
 

Nico Hermann / Karl Meidl 

SG Weitefeld – TuS Asbach  1:1 (0:1) 
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Im deklarierten „Sechs-Punkte-Spiel“ war vor knapp 200 Zuschauern 
von Beginn an viel Feuer in der Begegnung. Zum einen war es ein 
Lokalderby, zum anderen liegen beide Teams derzeit nur kurz vor der 
Abstiegszone. Und turbulent begann es auch. „Fipsi“ Germscheid 
brachte nach einem schönen Spielzug den TuS bereits bald in Führung 
(4.), doch die Gastgeber konnten nach einem Pfostenschuss bald 
abstauben (10.). In der Folgezeit war Neitersen der Führung näher, 
scheiterte aber am überragenden Niklas Klein, der gegen seinen Ex-
Verein eine hervorragende Leistung im Asbacher Tor zeigte. Kurz vor 
dem Pausentee konnte erneut „Fipsi“ mit einem Kopfball das 2:1 
erzielen (45.+2). Leider verletzte er sich dabei im Duell mit dem SG-
Keeper, sodass er in der Pause ausgewechselt werden musste. 
 
In der zweiten Halbzeit wurde der Gastgeber stärker und drängte auf 
den Ausgleich. Im Gegensatz zur letzten Woche gelang es dem TuS 
aber, immer wieder für Entlastung zu sorgen. So konnte Bennet Lorenz, 
kurz zuvor eingewechselt, nach Vorlage von Lukas Matten das 3:1 
erzielen (81.). Das war aber leider noch nicht die Entscheidung, denn 
die Gastgeber verkürzten drei Minuten später. Erinnerungen an das 
Hinspiel kamen auf Asbacher Seite auf, als man trotz eines „Zwei-Tore-
Vorsprungs“ als Verlierer vom Platz ging. Doch dieses Mal verdiente 
sich die Mannschaft durch eine disziplinierte Defensivarbeit das nötige 
Spielglück. Und nach einem langen Ball konnte der Jugendspieler 
Bennet Lorenz sein Tempo nutzen und „eiskalt“ den Sieg „unter Dach 
und Fach“ bringen (90.+1). 
 
TuS-Trainer Simone Floris: „Es war ein Spiel auf Augenhöhe. Unsere 
beiden ersten Treffer fielen zu einem psychologisch guten Zeitpunkt. Am 
Ende hatten wir etwas mehr Spielglück und zum Glück die breitere 
Reservebank.“ 
 
Tore: 0:1 (4.) Philipp Germscheid, 1:1 (10.), 1:2 (45.+2) Germscheid, 
1:3 (81.) Bennet Lorenz, 2:3 (84.), 2:4 (90.+2) Bennet Lorenz 
 
Aufstellung: Niklas Klein, Leon Rottscheidt, Dirk Christiansen, Nils 
Amelong, Manuel Buda, Fabian Eckloff, Jan Kowalski (85. Valerii 
Sereda), Freddy Buballa (39. Arne Funk), Philipp Germscheid (46. 
Ricardo Pecoraro, 65. Bennet Lorenz), Kilian Limbach, Lukas Ditscheid 
(65. Lukas Matten) 
 

Nico Hermann / Karl Meidl 

SG Neitersen – TuS Asbach   2:4 (1:2) 



 

8 



 

9 

SG Ellingen – SG Weitefeld    3:1 (1:0) 
Tore: 1:0 (28.) Dennis Daun, 2:0 (60.) Hamadi Douzi FE, 2:1  
(66.)Tim Schneider, 3:0 (90.+3) Daniel Puderbach 

 
SG Ahrbach – SG St. Katharinen    2:0 (0:0) 
 Tore: 1:0 (60.) Andre Alberto, 2:0 (73.) Mert Korkmaz 
 
VfB Linz – SG Alpenrod 6:2 (3:0) 

Tore: 1:0 (13.) Fabio Schopp, 2:0 (22.) Michael Krupp, 3:0 (23.) 
Adis Siljkovic, 3:1 (68.) Jannis Pörtner, 4:1 (70.) Finn Schle-bach, 
5:1 (76.) Adis Siljkovic, 6:2 (90.) Michael Krupp 
BV: RK für SG-Torwart (5.) 

 
SG Neitersen – TuS Asbach 2:4 (1:2) 

Tore: 0:1 (4.) Philipp Germscheid, 1:1 (10.) Niklas Herfen, 1:2 
(45.+2) Philipp Germscheid, 1:3 (81.) Bennet Lorenz, 2:3 (84.) 
Robin Schürdt, 2:4 (90.+2) Bennet Lorenz 

 
SG Wallmenroth – SG Lautzert 2:1 (2:1) 

Tore: 1:0 (10.) Tim Schulz, 1:1 (11.) Mihael Tomic, 2:1 (17.) Tim 
Schulz 

 
SG Müschenbach – SF Höhr-Grenzhausen 4:0 (2:0) 

Tore: 1:0 (40.) Felix Velten, 2:0 (45.+2) Tim Klein, 3:0 (63.) 
Sergio Muriel, 4:0 (84.) Fabian Hüsch 

 
SG Westerburg – SG Hundsangen 1:3 (0:2) 

Tore: 0:1 (23.) Fabian Steinebach, 0:2 (31.) Robin Stahlhofen, 
0:3 (50.) Robin Stahlhofen, 1:3 (89.) Matthias Wengenroth 
 

TuS Burgschwalbach – FC Kosova Montabaur 6:2 (2:2) 
Tore: 0:1 (10.) Safak Yildiz, 0:2 (34.) Muhamet Pajic, 1:2 (39.) 
Julian Ohlemacher, 2:2 (45.+1) Simon Biebricher, 3:2 (51.) 
Maximilian Janz, 4:2 (66.) Janosch Lauter FE, 5:2 (69.) Julian 
Ohlemacher, 6:2 (73.) Julian Ohlemacher 

Bezirksliga Ost (10.03.): 19. Spieltag 
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Bei der Halbzeit-Bilanz brachte es Trainer Claudio Schmitz gegenüber 
der Rhein-Zeitung (19.12.) auf den Punkt: „Mit dem bisher Erreichten 
können wir nicht zufrieden sein, weil es am Ende den Abstieg bedeuten 
würde.“ Den Absturz des langjährigen Bezirksliga-Spitzenteams erklärt 
er vor allem mit abhandengekommener Qualität im Spiel nach vorne. 
„Durch den Verlust von Torjäger Nils Wambach im Sommer und der 
schweren Verletzung von Linksaußen Dennis Krämer zu Beginn der 
Vorbereitung hat sich eine große Lücke in der Offensive ergeben, die 
nicht geschlossen werden konnte. Daraus resultieren die wenigsten 
geschossenen Tore der Liga.“ Umso positiver bewertet Schmitz die 
anhaltende Serie zum Jahresende von fünf Spielen ohne Niederlage in 
Folge, auch wenn darunter lediglich ein Sieg zu finden ist. Dennoch: 
„Der Zusammenhalt und die Einstellung der Mannschaft stimmen“, 
kommt die aufsteigende Form für den SG-Coach nicht von ungefähr. 
„Wir haben in einer schwierigen Situation in Ruhe weitergearbeitet und 
haben uns nach einigen Positionswechseln gefestigt.“ 
 
Nach den zuletzt beiden Siegen hat die Mannschaft die „rote“ Laterne 
abgegeben und schnuppert an einem Nicht-Abstiegsplatz. 
 
Bisherige Ergebnisse: 
2:1 und 1:1 SG Hundsangen, 0:2 und 2:4 SG Alpenrod, 2:0 und 1:0 SG 
St. Katharinen, 0:1 und 3:1 SG Weitefeld, 2:3 TuS Asbach, 0:2 SG  
Neitersen, 0:2 SG Ahrbach, 1:3 VfB Linz, 1:1 SG Westerburg, 2:3 SG 
Wallmenroth, 1:3 SG Müschenbach, 0:0 TuS Burgschwalbach, 1:1 FC 
Kosova Montabaur, 1:1 SF Höhr-Grenzhausen, 2:1 SG Lautzert 
 20 Punkte (5 / 5 / 9) 
 
Kader (10.03.): 
Tor: Fabian Fogel (Philipp Krokowski) 
Abwehr: Nico Domhardt, Hamadi Douzi, Jan Dümmel, Kevin 

Kleinmann, Marvin Kleinmann, Andreas Mertgen,  
Mittelfeld Patrick Hümmerich, Daniel Puderbach, Tom Puderbach, 

Pascal Schiffers, Kevin Wranik 
Angriff: Dennis Daum, Bram Dehaerne, Lerato Powane 
Trainer: Claudio Schmitz 
 
Torschützen:  
Hamadi Douzi 4, Lerato Powane 4, Bram Dehaerne 3, Dennis Daun 2,  
Marvin Kleinmann 2 und sieben Spieler (je 1)  22:30 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Ellingen (Sonntag, 15 Uhr) 
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VERBANDSLIGA    (10.03.): 
 
01)   SCHNEIFEL         22     68:33     50 
02)   EISBACHTAL         20     61:31     40 
03)   AHRWEILER         21     67:44     36 
04)   MORBACH          22     51:41     36  
05)   MÜLHEIM-KÄRLICH        21     53:39     35  
06)   WITTLICH          22     35:33     33 
07)   EHRANG          21     39:39     32 
08)   MALBERG          20     44:30     31 
09)   HOCHWALD                22     48:39     29 
10)   KIRCHBERG         21     43:45     29 
11)   WISSEN                 21     34:36     27 
12)   ANDERNACH         21     54:68     27 
13)   SALMROHR         22     43:60     26 
14)   TARFORST          21     40:46     24  
15)   WIRGES          21     28:44     21 
16)   IMMENDORF         22     26:46     21 
17)   METTERNICH         21     33:53     16   
18)   NIEDERROSSBACH        21     28:88     14 
 
BEZIRKSLIGA    (10.03.): 
 
01)   LINZ            19     54:25     40 
02)   BURGSCHWALBACH        19     40:29     35 
03)   MÜSCHENBACH         19     32:25     33 
04)   WESTERBURG         18     44:35     31 
05)   HUNDSANGEN         18     36:27     30  
06)   AHRBACH          19     40:40     30 
07)   HÖHR-GRENZHAUSEN      19     29:30     27 
09)   ALPENROD         18     39:36     26 
10)   WEITEFELD         19     28:36     26 
11)   LAUTZERT          19     34:32     23 
12)   ASBACH                  18     34:37     23 
13)   NEITERSEN         19     37:47     22 
14)   ELLINGEN          19     22:30     20 
15)   WALMMENROTH        19     30:47     19 
16)   ST. KATHARINEN        18     33:39     18 
14)   KOSOVA  MONTABAUR     18     28:45     18 
 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA    A 2     (10.03.): 
 
01)   WEISSENTHURM        16     38:23     38 
02)   HSV  NEUWIED         16     54:18     36 
03)   TÜRKI  RANSBACH        16     30:12     33 
04)   RHEINBROHL         16     44:27     32 
05)   WINDHAGEN         16     39:17     31 
06)   ATASPOR  UNKEL        16     31:33     24 
07)   HEIMBACH-WEIS        16     30:28     20  
08)   NEITERSEN  II         16     29:34     19 
09)   PUDERBACH         16     28:39     19 
10)   NIEDERBREITBACH        16     23:28     18 
11)   ROSSBACH         16     35:43     18 
12)   NEUSTADT          16     29:45     15 
13)   RHEINBREITBACH        16     34:53     15 
14)   ANDERNACH  II         16     23:67       3 
 
 
 
KREISLIGA  B  2    (10.03.): 
 
01)   OBERLAHR         16     67:13     41 
02)   WEYERBUSCH         16     61:13     37 
03)   BRUCHERTSEIFEN        16     52:12     36 
04)   ERPEL           16     32:31     28 
05)   ASBACH  II          16     34:29     26 
06)   GÜLLESHREIM         16     39:45     26 
07)   NIEDERHAUSEN         16     31:38     24 
08)   WW  KICKERS         16     53:36     21 
09)   PUDERBACH  II         16     32:34     21 
10)   ELLINGEN  II         16     27:36     19 
11)   BITZEN          16     26:49     13 
12)   INGELBACH         16     33:68     11 
13)   LAUTZERT  II         16     27:65     10 
14)   VATAN  SPOR  HAMM        16     27:72       9 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Günter Behr  

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/4918 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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„Topspiel“ nannte der Internet-Generator diese Begegnung zwischen 
dem Dritten und Vierten der Kreisliga B. Diese Einstufung schien 
Motivation für die TuS-Reserve zu sein, denn sie begann „wie die 
Feuerwehr“ (O-Ton TuS-Trainer Ferro). Bereits kurz nach dem Anstoß 
hatte Moritz Kohr eine Riesenchance und weitere Torgelegenheiten 
durch Louis Hoen und Luca Becker folgten. Doch leider wollte der Ball 
nichts ins SG-Gehäuse. Und als der TuS einen Treffer von Luca Becker 
bejubelte, entschied der Schiedsrichter auf Abseits. Die Gastgeber 
nutzten dagegen diesen Schock aus und gingen im Gegenzug in 
Führung (32.). 
 
In der Pause nahm sich die Mannschaft vor, einfache Bälle zu spielen, 
um unnötige Ballverluste zu vermeiden. Leider wurde das Spiel im 
weiteren Verlauf seitens der Gastgeber immer ruppiger, sodass der 
Asbacher Spielrhythmus häufig durch Fouls gestört wurde. Und nach 
einem weiteren wegen Abseits nicht anerkannten Asbacher Treffer 
durch Jannis Keppler schloss die Heimmannschaft einen Konter mit 
Erfolg ab (63.). Doch trotz dieses Zwei-Tore-Rückstandes ließ sich die 
Asbacher Reserve nicht entmutigen. Mit einem „sensationellen“ 
Weitschuss aus gut und gerne 35 Meter in den Winkel verkürzte Maxi 
Kohr auf 1:2 (65.). Und als Moritz Kohr auf Zuspiel von Jannis Keppler 
sogar der Ausgleich gelang (75.) und „Matze“ Kitke einen Pfostentreffer 
landete, schien die Begegnung zu kippen. Doch leider verhinderte dies 
die überharte Gangweise des Gegners. Nachdem „Nicky“ Jeske verletzt 
ausgewechselt werden musste, musste auch noch TuS-Keeper nach 
einem Foul lange behandelt werden. „Negativer“ Höhepunkt war dann 
leider das 2:3 (88.). 
 
Dazu TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Ich möchte der ganzen Mannschaft, 
aber besonders den Jugendspielern, ein großes Lob aussprechen, denn 
sie hat zu keinem Zeitpunkt aufgesteckt. Für mich waren meine Jungs 
die bessere Mannschaft. Jetzt heißt es, Mund abputzen, und sich auf 
das nächste Spiel vorbereiten.“ 
 
Tore: 1:0 (32.), 2:0 (63.), 2:1 (65.) Maxi Kohr, 2:2 (75.) Moritz Kohr, 
3:2 (88.) 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Philipp Stelzer (46. Finnian Keune), 
Jannis Keppler, Maxi Kohr, David Keune, Nicky Jeske (80. Niklas 
Hardt), Moritz Kohr, Louis Hoen (61. Matthias Kitke), Luca Becker (78. 
Luis Schäfer), Justin Eichas, Fabian Luther 
 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

SG Bruchertseifen – TuS Asbach II    3:2 (1:0) 
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Hermann Bernardy 
Zum Stucks 7 
53567 Asbach 
hermann.bernardy@gmx.de 
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„Zwischen den Jahren“  gab es ein Treffen der beiden Verantwortlichen 
Waldemar Komor und Andreas Buslei mit Trainer Simone Floris. Neben 
dem Rückblick auf die erste Bezirksliga-Halbserie stand natürlich die 
Fortsetzung der Meisterschaft im Mittelpunkt des Gesprächs. Dabei 
waren sich alle Drei sehr schnell einig, die erfolgreiche Zusammenarbeit 
über den Sommer hinaus auch in der neuen Saison fortzuführen. 
 
TuS-Trainer Simone Floris: „Mir gefällt besonders das sportliche 
Umfeld beim TuS. Dazu steht mir eine junge talentierte Mannschaft mit 
viel Entwicklungspotenzial zur Verfügung. Darüber hinaus erleichtern 
die beiden Kunstrasenplätze, die direkt nebeneinander liegen, und das 
tolle Sportlerheim meine Arbeit.“ 
 
Abteilungsleiter Waldemar Komor: „Die von Simone etablierten 
Umgangsformen gegenüber der jungen Mannschaft, aber auch uns 
Verantwortlichen gegenüber, imponieren mir absolut. Nach dem 
überraschenden Aufstieg in die Bezirksliga haben wir uns gut in die 
neue Klasse eingefügt und auf allen Ebenen viel dazu gelernt. Ich freue 
mich riesig, dass Simone diesen Weg mit uns weitergehen möchte.“ 
 
Sportlicher Leiter Andreas Buslei: “Wir sehen den TuS Asbach als 
Ausbildungsverein. Die Integration unserer Youngster bei den Senioren 
ist ein fundamentaler Bestandteil unserer Philosophie. Simone gelingt 
das auf beeindruckende Art und Weise. Ein großer Anteil seiner 
erfolgreichen Arbeit ist sicherlich der respektvolle Umgang mit allen 
Akteuren. Deshalb sind wir sehr froh, gemeinsam mit Simone den 
nächsten Schritt beim TuS zu machen.“ 
 
Das zweite Gespräch mit Co-Trainer Florian Krautscheid war dann 
leider weniger erfolgreich. Aus beruflichen Gründen kann er ab Sommer 
nicht mehr den benötigten zeitlichen Aufwand betreiben, sodass er nicht 
mehr zur Verfügung steht. „Ich danke dem TuS, dass er mir Vertrauen 
geschenkt und mir viel Verantwortung übertragen hat. Leider geht es 
nicht mehr weiter. Aber wir werden bestimmt einen Weg finden, dass ich 
der Mannschaft und dem TuS in irgendeiner Form erhalten bleibe.“ 
 
Waldemar Komor und Andreas Buslei unisono: „Wir hätten sehr gerne 
mit Flo weitergemacht. Als ehemaliger Spieler und Leistungsträger war 
er immer sehr nahe an der Mannschaft und hat einen sehr großen Anteil 
an den Erfolgen der beiden  letzten Jahre. Daher gebührt ihm ein 
großes Dankeschön!“ 
 

Karl Meidl 

TuS setzt auf Kontinuität: Weiter mit Trainer Floris 
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 MEISTERSCHAFT 
 
A-Jugend – JFV Wolfstein     1:2 (0:2) 
   Tor: Bennet Lorenz 
JSG Neuwied – A-Jugend     2:9 (1:4) 
   Tore: Nino Fuhr (4), Paul Schumacher (2), Luca Becker, 
   Luis Hecken, Moritz Kuhn 
JSG Hundsangen – A –Jugend    1:2 (0:0) 
   Tore: Luca Becker (2) 
A-Jugend – VfL Oberbieber     4:3 (2:1) 
   Tore: Finian Keine (2), Luca Becker, Moritz Kuhn 
 
B I-Jugend – SSV Heimbach-Weis    1:3 (1:1) 
   Tor: Malik Prangenberg 
B I-Jugend – JSG Siegtal     4:1 (2:1) 
   Tore: Kevin Steinebächer (2), Marc Joachim, Malik 
   Prangenberg 
 
JSG Herschbach II – B II-Jugend    2:0 (0:0) 
 
JSG Lahn – C I-Jugend     0:5 (0:2) 
   Tore: Jason Schmitz (4), Robin Klein 
JSG Siegtal – C I-Jugend     0:3 (0:0) 
   Tore: Ramin Nevruzy (2), Jason Schmitz 
C I-Jugend – EGC Wirges II     2:1 (1:0) 
   Tore: Nils Hecken, Jason Schmitz 
 
C II-Jugend – JSG Linz     0:4 (0:3) 
 
C-Mädchen – SSV Weyerbusch    1:0 (0:0) 
   Tor: Hanna Hörenbaum 
 
 
RHEINLANDPOKAL 
 
C I-Jugend – SF Eisbachtal (Regionalliga)  3:2 (1:0) 
   Tore: Robin Klein, Jason Schmitz, Tom Albat  
    Viertelfinale!!!  

Jugend – Ergebnisse  (17.02. – 10.03.) 
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Am Mittwochabend trafen die C-Junioren im Achtelfinale des Rheinland-
Pokals auf den Regionalligisten und hohen Favoriten SF Eisbachtal. In 
Runde 3 und 4 hatte die Mannschaft bereits zwei Rheinlandligisten aus 
dem Wettbewerb geworfen, doch dieser Gegner ........ 
 
Die Eisbachtaler zeigten sofort ihre technischen Qualitäten und kamen 
direkt zu ersten Abschlüssen. Wir mussten uns zu Beginn kurz 
einfinden, waren dann aber relativ schnell im Spiel. In der 13. Minute 
war es dann ein gut und schnell gespielter Konter über die linke Seite, 
bei dem sich Robin zum Schluss überragend gegen 5 Abwehrspieler 
durchsetzte und mit einem wuchtigen Abschluss den Ball im Tor 
unterbrachte. Danach setzte Eisbachtal uns immer wieder unter Druck. 
Doch durch unsere aufopferungsvolle Lauf- und Einsatzbereitschaft 
konnten viele Bälle bereits in sicherer Entfernung vor unserem Tor 
erobert werden.  
 
Eine Minute nach Wiederanpfiff war es ein Abstoß von uns, den die 
Gäste an der Mittellinie abfangen konnten. Wie so oft setzten wir direkt 
energisch nach und eroberten den Ball direkt wieder. Tim spielte dann 
einen schönen Ball in den Laufweg von Schmitzi, der sich im Laufduell 
durchsetzen und  den Ball am Keeper vorbei ins Tor schießen konnte. 
 
In der 49. Spielminute fand eine Flanke im Strafraum einen Abnehmer, 
der den Ball eiskalt verwandelte. So stand es nur noch 2:1. Doch nur 
eine Minute später gab es einen Freistoß in der eigenen Hälfte für uns. 
Die Gäste konnten den Ball nicht optimal klären. Der Ball rollte aus dem 
Strafraum und Luca erahnte den Ball, lief diesem entschlossen 
entgegen und verwandelte ihn aus gut 22 Metern per Direktabnahme 
unhaltbar unter die Latte. Mit einem Tor der Kategorie „Tor des Monats“ 
stellten wir den alten Abstand wieder her und führten mit 3:1. Im 
Anschluss wurde das Spiel etwas körperlicher und es gab einige 
Freistöße auf beiden Seiten. Zehn Minuten vor Schluss konnten dann 
die Gäste auf 3:2 verkürzen und es wurde danach noch einmal richtig 
spannend. Nach 5 Minuten Nachspielzeit kam dann aber endlich der 
erlösende Abpfiff.  
 
Aufstellung: Jason Günther, Nils Hecken, Gennaro Cerami, Jason-
Fynn Schmitz, Tim Hallerbach, Robin Klein, Tom-Luca Albat, Hendrik 
Roche, Erion Viga, Noel-Leon Herrmann, Louis Huferath (Justin 
Barnstorff, Ramin Nevruzy, Luis Walgenbach) 
 

Chiara Eckloff / Karl Meidl 

Pokal-Sensation: C-Jugend – SF Eisbachtal 3:2 (1:0) 
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A-Jugend-Bezirksliga  Ost  (09.03.): 
01)   JFV  WOLFSTEIN  13     64:10     36 
02)   VFL  OBERBIEBER  14     62:25     28 
03)   JSG  ASBACH   14     54:38     28 
04)   JSG  ALTENKIRCHEN  14     40:28     26 
05)   JFV  OBERWESTERWALD 12     48:27     25 
06)   JSG  HUNDSANGEN  14     38:24     25 
07)   JSG  ROSSBACH/WW  13     43:16     23 
08)   SV  NIEDERFISCHBACH 13     29:30     19 
09)   JSG  HAIDERBACH  13     25:57     13 
10)   TUS  NASSAU   13     15:50     12 
11)   JSG  WÄLLER  LAND  13     13:48       9 
12)   JSG  LINZ    14     19:67       7 
13)   JSG  NEUWIED   14     25:55       3 
 
B-Jugend-Bezirksliga  Ost  (09.03.): 
01)   JSG  LAHN    13     39:8       32 
02)   JFV  OBERWESTERWALD 13     46:14     31 
03)   EGC  WIRGES  II   14     40:20     29 
04)   JSG  HERSCHBACH  14     27:15     27 
05)   SSV  HEIMBACH-WEIS 14     23:16     27 
06)   JFV  WOLFSTEIN  II  14     27:18     26 
07)   JSG  HORRESSEN  14     16:27     18 
08)   JSG  SIEGTAL   13     28:31     17 
09)   JSG  NEITERSEN  II  14     30:28     15 
10)   JSG  NEUWIED   14     25:29     15 
11)   JSG  BIRLENBACH  14     12:46       9 
12)   JSG  ASBACH   13     17:36       7 
13)   JSG  AHRBACH   14     12:54       4 
 
C-Jugend-Bezirksliga  Ost  (09.03.): 
01)   JSG  AHRBACH  15     48:16     37 
02)   SC  BENDORF   14     82:17     36 
03)   JSG  ASBACH   15     50:16     33 
04)   JSG  HAMM II   15     44:23     31 
05)   JFV  WOLFSTEIN  II  15     35:17     30 
06)   JSG  MÜHLBACHTAL  15     34:27     22 
07)   JSG  NEUSTADT   15     24:27     21 
08)   JSG  WÄLLER  LAND  15     31:35     21 
09)   JSG  LAHN    14     31:33     20 
10)   JSG  SIEGTAL   15     30:51     16 
11)   EGC WIRGES  II   15     18:38       9 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Samstag, 16.03.: 
TuS Weitefeld – E-Mädchen (Langenbach, 13.45 Uhr) 
D-Jugend – JSG Neustadt III (14.45 Uhr) 
TuS Weitefeld – C-Mädchen (Langenbach, 11 Uhr) 
JSG Mühlbachtal – C I-Jugend (Nassau, 15.15 Uhr) 
B II-Jugend – JSG Laubachtal II (17 Uhr) 
JSG Ahrbach – B I-Jugend (Heiligenroth, 17 Uhr) 
JFV Oberwesterwald – A-Jugend (Höhn-Neuhochstein, 17 Uhr) 
 
Sonntag, 17.03.: 
Vatanspor Hamm – TuS Asbach II (15 Uhr) 
TuS Asbach – SG Ellingen (15 Uhr) 
 
Samstag, 23.03. 
JSG Erpel – D-Jugend (13.30 Uhr) 
JSG Neuwied III – C II-Jugend (14.45 Uhr) 
JSG Hamm II – C I-Jugend (13 Uhr) 
B I-Jugend – JSG Birlenbach (17 Uhr) 
 
Sonntag, 24.03.: 
Jugend-Camp (bis 27.03.) 
E-Mädchen – MSG St. Katharinen (11 Uhr) 
TuS Asbach II – SG Ellingen II (12 Uhr) 
SG Ahrbach – TuS Asbach (Heiligenroth, 15 Uhr) 
 
Donnerstag, 28.03.: 
TuS Asbach – VfB Linz (20 Uhr) 
 
Vorschau: 
So, 07.04.:  SG Westerburg – TuS Asbach (15 Uhr) 
Mi,10.04.:    TuS Asbach – SG St. Katharinen (19.30 Uhr) 
So, 14.04.:  TuS Asbach – SG Wallmenroth (15 Uhr) 
 
Mädchenfußball 
Die JSG Asbacher Land will in der kommenden Saison mit vier 
Mädchenmannschaften an den Start gehen. Bereits jetzt finden dazu 
Trainingseinheiten auf dem Asbacher Platz statt. 
B/C-Mädchen (2008 – 2011): Dienstag/Donnerstag (18 – 19.30 Uhr) 
D/E-Mädchen (2012 – 2015): Mittwoch/Donnerstag (17.30 – 19 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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